
Handlungsbedarf und wollten helfen. Da- Sichtscheiben verbunden waren, viel mehr tung.  sc

Se�� September 2013 ist der hannover-

sche Kabarettist Matthias Brodowy 

Schirmherr der Vereins „Selbsthilfe 

nierenkranker Kinder und Jugendlicher 

e.V.“  – sein 25-jähriges Bühnenjubiläum 

nutzte er gleich zugunsten des Vereins. 

Bei seiner Galavorstellung im Theater am 

Aegi kam die stolze Summe von 23.400 

Euro zusammen. 

Die Zuschauer spendeten, die mit-

wirkenden Künstler verzichteten auf 

ihre Gage, das Theater auf seine Miete. 

„Ein tolles Zusammenspiel!“, freut sich 

der Künstler. Außer Spenden sammeln 

möchte er die Probleme, die die Nie-

renerkrankungen der Kinder mit sich 

bringen, bekannter machen und nicht 

zuletzt auch Betroffenen den Kontakt 

zum Verein ermöglichen. „Wir möch-

ten der Außenwelt vermitteln, dass zu 

einer Transplantation mehr gehört als 

das Transplantieren“, sagt Brodowy.  

„Wir unterstützen die Kinder und ihre 

Familien bei der Krankheitsbewältigung, 

indem wir Kontakte knüpfen, Seminare 

organisieren und Ferienfreizeiten ver-

anstalten. Weiterhin vertreten wir die 

Interessen der Eltern und Kinder nach 

außen“, ergänzt Clemens Brauner, Vor-

sitzender des Vereins. „Wir freuen uns 

natürlich sehr über das große Engage-

ment von Matthias Brodowy, der auch 

viel Herz und Einfühlungsvermögen mit-

bringt.“ 

Bei der Jubiläumsgala saß auch Gisela 

Buchholz in den Zuschauerrängen – und 

war so angetan von der Idee, sich für 

nierenkranke Kinder und Jugendliche 

einzusetzen, dass sie sofort aktiv wurde. 

Beim Mitarbeiterfest ihrer Firma brachte 

der Erlös einer Tombola 2.000 Euro ein. sc
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Stolze Summen: Gisela Buchholz und Matthias 

Brodowy bei der Scheckübergabe.


